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EINLADUNG ZUR 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
 
Liebe Mitglieder, 
zu der Jahreshauptversammlung des Landes-
verbandes der Gehörlosen Bremen e.V. am 
Montag, den 19.11.2012 um 18.30 Uhr  
im FZH laden wir alle angeschlossenen Vereine 
und Verbände herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Anwesenheitsfeststellung 
2. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
3. Aussprache zum Jahresbericht 
4. Bericht des Schatzmeisters 
5. Aussprache zum Kassenbericht 
6. Bericht der Revisoren 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Weitere Anträge 
9. Verschiedenes 
Anträge für die JHV sollen der 1.Vorsitzenden 
bis zum 12.11.2012 vorliegen. 
Wir bitten die Delegierten der Mitgliedsvereine, 
an der Mitgliederversammlung teilzunehmen. 
Gäste sind ebenfalls willkommen. 
Sabine Schöning, Vors. 
 

BAUSTELLE VOR DEM HAUS 
 

Ab dem 08. Oktober wird der Mischwasserkanal 
an der Schwachhauser Heerstr. zwischen der 
Bürgermeister-Spitta-Allee und dem Ernst-
Grohne-Weg (Einfahrt zum FZH) erneuert. 
Diese Arbeiten sollen ein paar Monate dauern.  
Wie uns die Bauleitung mitgeteilt hat, ist die 
Fahrspur in Richtung Stadtmitte gesperrt. Aber 
die Zufahrt zum Ernst-Grohne-Weg und zum 
FZH soll ermöglicht werden. Somit muss man 
aus Richtung Innenstadt über die Hoch-
pflasterung fahren (Achtung: Straßenbahn!). 

TAG DER 
OFFENEN 
TÜR 
 
Am Samstag, 
13. Oktober ist 
es nun soweit: 
Der  Landes-
verband der 
Gehörlosen und 
das Gehörlosen-
freizeitheim  
„öffnen ihre 
Türen“.  
Beginn ist um 
14 Uhr mit  
Begegnung bei 
Kaffee und 
Kuchen.  
Parallel kann 
man sich auch 
die 
Bilderausstellung 
aus der früheren 
Schulzeit ansehen 
oder sich über 
TESS informieren.  
Schwerpunkt des 
Nachmittags ist die 
Podiumsdiskussion 
zum Thema „Eine 
Schule für alle?“ 
sowie die Eröffnung 
der Gebärden-
sprachschule unter 
dem Dach des 
Landesverbandes.  
 
Wir freuen uns auf 
viele Gäste! 



 
 

 

SENIORENTAG  IM FZH 
 
Der Landesverband der Gehörlosen 
veranstaltet am Freitag, 02.Nov. 2012 wieder 
einen Seniorentag  in Bremen. 
Beginn: 10.30 Uhr. - Einlass:  10.00 Uhr.   
Wo? Im Clubraum des FZH. 
Teilnehmergebühr: Mitgl. 10 €, Nichtmitgl. 15 €. 
Die TN-Gebühr beinhaltet alle Vorträge, ein 
warmes Mittagessen incl. 1 Getränk sowie 
Kaffee und Kuchen. 
 
Programm: 

Begrüßung  - Einführung :  Hella Krapiau;  
Seniorenbeauftragte 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Vortrag Frau Prof. Dr. Renate Fischer; 
Universität Hamburg: 

„Wo“ leben Gehörlose im Alter? – Kopf leer, 
wenn man alt ist? – Altenhilfe – wohin? 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Mittagspause 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Vortrag des gl. Historikers Helmut Vogel - 
Frankfurt: Geschichte der Gehörlosen 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Film: Gehörlose Bremer im vorigen 
Jahrhundert;  Rüdiger Schultz-Winter 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Kaffee und Kuchen 
 
Lassen wir uns überraschen! Kommt zahlreich! 
Anmeldung beim Seniorentreffen am 03. 
Oktober bei der Seniorenbeauftragten H. 
Krapiau; oder E-Mail: HKrapiau@t-online.de 
bzw. Fax 04221 72069. 
 

AB 2013 RUNDFUNKGEBÜHR 
 

Bislang konnten Gehörlose sich von der 
Rundfunkgebühr befreien lassen. Ab 2013 tritt 
aber eine Änderung in Kraft: Personen mit dem 
Merkzeichen „RF“ müssen auch eine 
Rundfunkgebühr bezahlen, aber nur einen 
ermäßigten Betrag. Dieser liegt monatlich bei 
5,99 € (Personen ohne „RF“ zahlen 17,98 €).  
Die Rundfunkgebühr wird von der GEZ immer 
für 3 Monate eingezogen. Also sind immer in 
der Mitte des 3-Monats-Zeitraums, z.B. am 
15.2., jeweils 17,97 € zu zahlen.  
Die GEZ verschickt im Moment Info-Briefe, in 
denen der neue Rundfunkbeitrag erklärt wird. 
Später bekommt jeder noch einen zweiten 
Brief. Darin steht, wann und wohin man 
überweisen muss. Man kann natürlich auch die 
Beiträge vom Girokonto einziehen lassen, dann 
muss man sich nicht selbst darum kümmern.  

Was muss man zukünftig beachten: Die 
bisherige Befreiung von der Gebühr wird 
geändert in den ermäßigten Beitrag. Sie muss 
aber auch bei Ablauf der Frist erneuert werden. 
Achtung: Wer bestimmte staatliche Sozial-
leistungen bekommt (z.B. ALG II), hat für diese 
Zeit auch Anspruch auf Gebührenbefreiung. 
Beim ALG II liegt meist eine Bescheinigung bei 
der Bewilligung mit dabei.  
Mit dieser Bescheinigung kann man die 
Befreiung bei der GEZ beantragen. Auch sie 
muss immer wieder erneuert werden, weil sie 
nur für einen bestimmten Zeitraum gültig ist.  
Neue Antragsformulare dafür gibt es ab 
Dezember 2012.  
 

 

BREMEN 
BEWEGT 
SICH 
 
Das war das Motto 
der Aktion Mensch 
auf dem Hauptbahnhof am 15. September. Es 
wurde mittags getanzt, das blaue Kamel der 
„Blauen Karawane“ kam vorbei und auf der 
Bühne wurde diskutiert. Dank des Einsatzes 
von Gebärdensprachdolmetscherinnen konnten 
die Gehörlosen allem gut folgen. Im Blickpunkt 
war das Thema Inklusion – und Bremen ist auf 
einem guten Weg dabei. 



 
 

 

KÄTHE GEORGE ERHÄLT 
KULTURPREIS IN ERFURT 
 
Bei den 5. Kulturtagen der Gehörlosen vom 20.-
22. September in Erfurt waren dieses Mal die 
Frauen an der Reihe: Nachdem zuletzt sechs 
Männer den Kulturpreis erhielten, holten jetzt 
drei Frauen auf:  

Neben Liisa 
Kauppinen aus 
Finnland erhielten 
Gerlinde Gerkens 
und Käthe George 
den Kulturpreis.  
Sabine Fries vom 

Deutschen Gehörlosen-Bund hielt die Laudatio 
(Lobrede), der Preis wurde vom Präsidenten 
Rudi Sailer überreicht.  

In der Laudatio zitierte Sabine Fries eine 
frühere Aussage von Käthe George: „Die 
jungen Mädchen sind doch die Frauen von 
morgen. Wo bleiben bei den Tagungen und 
Sitzungen die Frauen? Können Frauen sowas 
nicht? Wir müssen ihnen Mut geben und sie 
mitziehen!“  
Fries erwähnte ebenfalls, dass in Bremen 
„diese prächtige alte Villa zum Haus für 
Gehörlosenkultur“ gemacht wurde. Käthe 
George hat die ersten Gebärdensprachkurse in 
DGS mit initiiert und den Verband der 
Gebärdensprachdozenten aufgebaut. Für die 
gesamten Leistungen und ihr Engagement hat 
sie nun den verdienten Kulturpreis bekommen. 
Alle Bremer sind stolz und gratulieren der 
Ehrenvorsitzenden des Landesverbandes sehr 
herzlich zu dieser wirklich großen und 
herausragenden Ehrung! Fotos: Marco Strauß 
 

GESUNDHEITSFORUM 
OLDENBURG 
 
Am Di., 06.11., 19 Uhr findet in der Oldenburger 
Cäcilienschule, Harenufer, das nächste 
Gesundheitsforum zum Thema „Rheuma“ statt.  

NEUER TREFFPUNKT IM FZH 
 
Im Oktober beginnt ein neues Angebot im 
Freizeitheim: An jedem letzten Freitag im Monat 
ab 19 Uhr ist das FZH für alle, von jung bis alt, 
geöffnet. Es gibt dort die Gelegenheit zum 
Unterhalten, Karten spielen, das Deaf-Cafe-
Forum zu besuchen und Informationen 
auszutauschen.  
Ich hoffe sehr, dass viele das Angebot in 
Anspruch nehmen und ins Gehörlosenfreizeit-
heim kommen. Bitte auch an Freunde und 
andere Gehörlose weitersagen und 
weitergebärden. Ich freue mich auf ein 
Wiedersehen am 26. Oktober um 19 Uhr. 
 Sabine Schöning, Vors. 
 

THERMOMIX-KOCHTREFF 
 
Passend zu dem ersten Termin des neuen 
Treffpunktes findet vorher am Freitag, 26.10. ab 
16 Uhr ein Kochtreff statt, gekocht wird in der 
„Showküche“ des FZH.  
Eintritt: 3,- € (Mitglieder FZH), 5,- € (Nichtmitgl.) 
Hier treffen sich Fans und 
solche, die es noch 
werden wollen. Wir 
kochen gemeinsam mit 
dem Thermomix viele 
leckere Speisen und 
tauschen uns aus.  
Eine vorherige 
Anmeldung bei Taube 
Türkis (mail@taube-
tuerkis.de) ist erforderlich, weil die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist.  
Anmeldeschluß ist am 22. Oktober 2012.  
 

7. WEIHNACHTSBASAR IM FZH - 
HOBBYBASTLER AUFGEPASST! 
 
Der Sommer ist noch nicht ganz vorbei, die 
ersten Weihnachts-Leckereien stehen schon in 
den Geschäften und die Planungen für den 
Weihnachtsbasar starten ebenfalls. 
Am Samstag, 24.11. findet bereits zum 7. Mal 
der Weihnachtsbasar im FZH statt. In der Zeit 
von 14 bis 18 Uhr sind Interessierte herzlich 
willkommen. 
Wer Interesse hat, am Basar mitzumachen und 
eigene Weihnachtspräsente verkaufen möchte, 
melde sich bitte bei Stefanie Starke, Mail an 
stefanie.starke@web.de oder Fax 0322-
29867525. 



 
 

 

 
 Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
Freak City ist ein Jugendroman von der 
hörenden Autorin Kathrin Schrocke und ihrer 
gehörlosen Co-Autorin Kerstin Mackevicius: 
„Lea ist hübsch, temperamentvoll – und von 
Geburt an gehörlos. Als Mika sie zum ersten 
Mal sieht, zieht ihn das Mädchen mit der 
Lockenmähne sofort in ihren Bann. So sehr, 
dass er beschließt, einen Gebärdensprachkurs 
zu machen. Nie hätte er gedacht, dass die Welt 
der Gehörlosen eine völlig andere ist als seine. 
Doch plötzlich ist da wieder Sandra, Mikas 
Exfreundin, über die er nie ganz hinweg 
gekommen ist ....“ 
 
Veranstalterin der Lesung ist: 
Hand zu Hand e.V.,   
psychosoziale Beratungsstelle 
für Gehörlose und Hörge-  
schädigte; für Kinder, 
Jugendliche und 
Erwachsene 
 
Infos: www.handzuhand.net/lesung_2012.shtml 

SUPER-NANNY IN BREMEN 
 

Durch RTL wurde sie bekannt: die „Super-
Nanny“ Katia Saalfrank. Sie tourt mit ihrem 
Programm „Nein Mama!“ und kommt am 19.09. 
nach Bremen.  
Informationen über die Veranstaltung gibt es 
unter www.sichtzeichen. com, dort findet man 
unter Aktuelles den Link zum DGS-Video.  
Karten für die Veranstaltung mit 
Gebärdensprach-Dolmetscherin Savina 
Tilmann bekommt man unter 
www.fritzbremen.de. Es gibt freie Platzwahl, 
daher am besten früh genug hingehen, um 
noch gut sehen zu können.  
  

AUSSTELLUNGS-FÜHRUNG 
 
Die Ausstellung „Sprache – Language“ haben 
vielleicht schon ein paar Gehörlose besucht. 
Dort sind sowohl zwei Gehörlose als auch zwei 
Dolmetscherinnen beteiligt: bei der 
Performance „Silent Talk“ (stilles Gespräch).  
Am Dienstag, 18. September wird nun eine 
Führung für Gehörlose durch die Ausstellung in 
der Weserburg (Teerhof 20) ange-boten.  
Sie beginnt um 18 Uhr und dauert ca. 1 Stunde 
plus Nachgespräch.  
Eintritt: 3,- €.  

TERMINE & VERANSTALTUNGEN: 

MONTAGS 

von  17.00 - 18.30 Sprechstunde Beratungsstelle 

von 19.00 - 20.00 Fitnesstraining für alle 

ab 19.00  Besprechungen/Sportbüro 

ab  19.00  Gehörlosen-Treffpunkt 

ab  19.00  Deaf-Cafe  

DIENSTAGS 

von 18.00 - 19.00 Schwimmtraining Osterdeichbad 

MITTWOCHS 

ab 14.30 Seniorentreff (jeden 1. Mittw.) 

von 14.30 - 16.30 Sprechstunde Beratungsstelle 

von 15.00 - 17.00 Sprechstunden des IFD im FZH 

ab 18.00 Rommé und Skat (14-tägig) 

von 18.30 - 20.00 Fußball, Sportplatz Kuhhirten 

DONNERSTAGS 

von 19.00 - 21.00 Badminton, Vorkampsweg 

FREITAGS 

von 18.00 - 21.00 Kegeltraining (14-tägig) 

Sportkegelzentrum Duckwitzstr. 

FREITAGS 

von 19.00 - 22.00 Geschichtswerkstatt (3. Fr.) 

ab 19.00 Offener Treffpunkt im FZH und 

Deaf-Café (letzter Freitag im Mt.) 

ab 20.00 DC-Forum (letzter Fr., 2-monatl.) 

SONNTAGS 

von 14.00 - 17.00 Kids-Treff (3. Sonntag im Monat) 

ab 15.00 Elterntreff mit hörgesch. Kindern 

(jeden 1. Sonntag im Monat) 

von 15.00 - 17.00 Regenbogenland (0-3 Jahre) 

(jeden 1. Sonntag im Monat) 

ab 15.00 Gehörlosenverein (2. So. im Mt.) 

Falls nicht anders angegeben, sind alle Termine im 

FZH, Schwachhauser Heerstr. 266, 28359 Bremen. 

KONTAKTE: 

Für alle Telefonnummern gilt die Vorwahl 0421 ! 

Notruf-Fax: Feuerwehr: 112, Polizei: 362-1859  

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche 

z.Z. ist die Pastorenstelle unbesetzt, Pastor Ilenborg 

ist solange noch Ansprechpartner:  

Internet: www.egg-bremen.de    

E-Mail: ilenborg@gehoerlosenseelsorge.de 

Sportbüro:  Fax: 2449763 

Landesverband / FZH / Dolmetscherzentrale   

Landesverband: Beratungsstelle &  T/ST 22311-31 

Dolmetscherzentrale (P. George)  Bifon 22311-32 

E-Mail: dolmetscher@lvg-bremen.de  Fax 22311-39 
Skype / ooVoo: gehoerlosenberatunghb 

Sprechstunden: Mo.: 17 - 18.30, Mi.:14.30 - 16.30 Uhr 

LV im Internet:  www.lvg-bremen.de 

FZH/LV (alle Räume)  T/ST 22311-33 

FZH/LV Vorstandsbüro  Fax 22311-38 

Clubraum  Fax 22311-36 

Integrationsfachdienst Bremen GmbH 

Fachbereich für hörgeschädigte Menschen 

Waller Heerstr. 105, 28219 Bremen 

Internet: www.ifd-bremen.de  Tel. 27752-00 

info@ifd-bremen.de  Fax 27752-22 

- Leitung: Karin Wiechard  Tel. 27752-04 

- wiechard@ifd-bremen.de                       Fax 27752-22 

- Jasmin Alt  Tel. 27752-08 

- alt@ifd-bremen.de  Fax 27752-21 

- Petra Diehl  Tel. 27752-07 

- diehl@ifd-bremen.de  Fax 27752-23 

- Helga Gehrmann  Tel. 27752-17 

- gehrmann@ifd-bremen.de                     Fax 27752-22 

- Kai Wehner (gehörlos)  Bildtel. 27752-24 

- Wehner@ifd-bremen.de  Fax 27752-22 

                                                     SMS 0152 08893510 

 NÄCHSTE TERMINE: 
Fr. 05.10. 19.00 KOFO: Drogen  
Sa. 13.10. 14.00 Tag der Offenen Tür im FZH  
Fr. 26.10. 16.00 Thermomix-Kochtreff  
Fr. 02.11. 10.00 Seniorentag  
Mo. 19.11. 19.00  LV Jahreshauptversammlung 

 

Patrick George ist vom 22.-29.10. im Urlaub. 

SPRECHSTUNDE DES IFD AM MITTWOCH 
VON 15-17 
UHR IM FZH: 

Datum BeraterInnen  
03.10. Feiertag! Fällt aus!! 
10.10. Alt Wehner 
17.10. Diehl Gehrmann 
24.10.. Alt - 
31.10. Diehl Gehrmann 

 

Änderungen 
möglich! 
Urlaub: 
Wehner: 22.10.-02.11., Gehrmann 22.-26.10.12 
  



 
 

 

FARBENFROHES JUBILÄUM -  
50 JAHRE LGSV BREMEN 
 
Mit zahlreichen Gästen fand am 01. September 
die Jubiläumsfeier zum 50-jährigen Bestehen 
des LGSV Bremen in einem festlich 
geschmückten Clubraum des Gehörlosen-
Freizeitheimes seinen Höhepunkt. Unter den 
Gästen waren auch Sportamtsleiter Dr. Ulrich 
Mix, LSB-Präsident Peter Zenner und KSB-
Vorsitzender Bernd Zimehl sowie der DGS-
Vizepräsident Ivan Rupcic und die LV-
Vorsitzende Sabine Schöning. Ebenso waren 
die Ehrenmitglieder Walter Bock mit Frau und 
das Ehepaar Jean-Pierre und Käthe George 
anwesend. Schon vormittags begann der 
sportliche Teil mit einem offenen Turnier in 
Badminton und Hallenfussball sowie mit einem  
Fitness- und Gesundheitsprogramm, wobei 
junge und junggebliebene sowie 
gesundheitsbewußte Teilnehmer mitmachen 
konnten. Erfreulich war, dass beim Fussball 
neben den Herren und Senioren auch drei 
jugendliche Mannschaften aus Bremen und 
Hamburg spielen konnten. Badmintonspieler 

aus Schleswig, 
Nürnberg und 
Bremen lieferten 
schöne Spiele, 
wobei die Besten 
sicher gewannen. 
Aber auch viele, 
die Spaß am 

Badminton 
hatten, nutzten die Gelegenheit zu probieren 
und von den „Profis“ zu lernen.  
 
„Ich hätte nicht gedacht, dass Fitness-Übungen 
so anstrengend, aber doch interessant waren“ 
so die Teilnehmer. Unser Mitglied Beate Schur 
als Fitness-Lizenzinhaberin konnte die 
Teilnehmer sehr gut begeistern. Auch mit 
Kindern wurden verschiedene Spiele 
durchgeführt. Am Forellenteich in 
Habbrügge/Ganderkesee versuchte Gerrit 
Niemeyer mit 5 Teilnehmern das Anglerglück 
„Petri Heil“. Trotz gutem Wetter schienen die 
Fische keinen besonders großen Appetit zu 
haben. Dennoch gab es einige Fänge, mit 3 
Fischen (950 g) siegte Stefan Plotzki, als 
Zweitplatzierter fing Gerrit Niemeyer immerhin 
einen Fisch (300 g). Die anderen gingen leer 
aus. 
Nach einer lustigen theatralischen Vorführung 
der Moderatoren Petra Sperling und Jan 
Stürenburg eröffnete Vorsitzender Reinhold 

Lorenz die Jubiläumsfeier und ging auf die 
geschichtliche Entwicklung ein. Er hob die 
Bedeutung des Sports in der Gesellschaft 
hervor, wobei neben dem Leistungssport, der 
nach wie vor gefördert wird, auch der 
Breitensport künftig stärker berücksichtigt 
werden muss, um allen Mitgliedern etwas 
anzubieten. Sportamtsleiter Ulrich Mix lobte die 
gute Zusammenarbeit und sicherte die weitere 
Unterstützung zu. LSB-Präsident Peter Zenner 
überreichte eine Zuwendung von 500,- Euro, 
die für die Jugendförderung bestimmt ist.  

KSB-Vorsitzender Bernd Zimehl sprach über 
die Inklusion, die mehr bedeutet als nur 
Integration. Auch die LV-Vorsitzende Sabine 
Schöning betonte in ihrer Gratulation die 
kameradschaftliche Zusammenarbeit zum 
Wohle aller Gehörlosen in Bremen. DGS-
Vizepräsident für Leistungssport Ivan Rupcic 
überreichte dem LGSV die DGS-Ehrenplakette 
und Ehrenurkunde zum 50-jährigen Bestehen 
des LGSV. R. Lorenz dankte allen sehr 
herzlich.  
 
Nach der Vorführung von Jenny Igersky mit 
dem Gebärden-Musikvideo „Respekt“ mittels 
Beamer fanden die Ehrungen der Sportler statt. 
Die Fussballer aus Hamburg hatten die 
Ehrenpreise bereits in der Sporthalle erhalten, 
da sie mit den Jugendlichen heimfahren 
mußten. Bei Badminton gingen die ersten zwei 
Plätze an Schleswig, während Bremen den 
achtbaren dritten Platz erreichte. Sieger wurden 
bei den Damen: Nina Binkowski; Herren: Jens 
Bischoff; Mixed: S. Vallentin/J. Bischoff. Die 
Teilnehmer am Fitness- und 
Gesundheitsprogramm erhielten eine 
Bestätigungsurkunde. Die besten Angler 
bekamen Ehrenpreise in Form von Gutscheinen 
für Angelutensilien, während die anderen 
Angler ebenfalls Trostpreise erhielten.  
 

 Fortsetzung auf der Rückseite 



 
 

 

Für das 10-jährige Jubiläum des Angelclubs 
überreichte Gerrit Niemeyer den treuen 
Mitgliedern zusätzlich noch attraktive 
Geschenke. 

Mit dem Auftritt der farbenfrohen Samba-
Gruppe Sabor fand die Feier einen vorläufigen 
Höhepunkt, bevor Vorsitzender Reinhold 
Lorenz die Auszeichnung der verdienstvollen 
Ehrenamtlichen vornahm: Walter Bock mit der 
Goldenen DGS-Ehrennadel sowie Andreas 
Lyhs, Petra Sperling, Jan Stürenburg und 
Rüdiger Schultz-Winter; sie erhielten alle die 
Bronzene DGS-Ehrennadel. Schließlich erhielt 

Reinhold Lorenz für 
seine Verdienste aus den 
Händen von Ivan Rupcic 
die Goldene DGS-
Ehrennadel.  
Die ausgezeichneten 
Personen erhielten viel 
Applaus. Mit dem 
Abschlußauftritt der 
Samba-Gruppe wurden 
die Teilnehmer sogar 
zum Mitmachen der 

Tänze aufgefordert, was alle nur allzu gerne 
taten. Noch lange blieben die Gäste 
zusammen. Eine Fotoausstellung von Rüdiger 
Schultz-Winter mit großen Bildern erzeugte bei 
vielen eine schöne Erinnerung an frühere 
Erfolge und Zeiten, die man gemeinsam erlebt 
hatte. Die herausgebrachte Festschrift und die 
gelungene Veranstaltung mögen uns noch 
lange in guter Erinnerung bleiben. 
Reinhold Lorenz, 1. Vors., Fotos: Frank Esser 
 

 

2. FRIEDFISCHANGELN 
 
An dem 2. Friedfischangeln im freien Gewässer 
nahmen am 16. 09. 12 insgesamt 4 Angler teil. 
Geangelt wurde von 7:30 – 11:00 Uhr bei 
schönstem Sommerwetter.  Obwohl Stefan 
Plotzki in der letzten Zeit eifrig auf 
Karpfenangeln geübt hatte, war er diesmal vom 
Pech verfolgt. Aber… vielleicht haben die 
Karpfen dazugelernt und sich geweigert, immer 
den gleichen Köder zu fressen! 
Dagegen klappte es bei Stefan diesmal mit 
Rotfedern; er angelte insgesamt 8 Stück mit 
einem Gesamtgewicht von 1400 Gramm;  ihm 
folgte Gerrit 
Niemeyer 
mit einer 
schönen 
Schleie von 
950 gr; 
Rainer 
Plotzki mit 2 
Rotfedern (270 gr) und Heinz Niemeyer mit 
einer 20 cm großen  Brasse.  Gesamtsieger 
des 1. + 2. Friedfischangeln wurde Gerrit 
Niemeyer dank seiner großen Ausbeute beim 1. 
Wettbewerb vor 3 Monaten.  G.N. 
 

PERSÖNLICHE NACHRICHTEN 
Tim Krenke und Sylvia Krenke-Felten haben 
erneut Nachwuchs bekommen: Am 05. Juli 
wurde Ben-Calvin geboren. Und die 
Verwandtschaft der Familie wächst weiter: 
Stefanie Felten freut sich mit Tochter Julia-Lisa 
über die Geburt ihres Sohnes Max Jordan, der 
am 15. September das Licht der Welt erblickte.  
Beiden Familien gratulieren wir ganz herzlich! 
Krystyna Lott feiert am 09. Oktober ihren 80. 
Geburtstag. 70 Jahre alt werden Inge Wesch 
am 07.10., Reiner Hinz am 08.10. und Renate 
Rowohlt am 17.10.; den 60. Geburtstag feiern 
Manfred Weber am 11.10. und Werner 
Gwiasda am 12.10.. Herzlichen Glückwunsch!  
 
Ottilie Segelke konnte dem FZH erneut eine 
Spende von 220,- € überreichen. Wir bedanken 
uns sehr herzlich bei ihr!  
 
Der GSV Bremen gratuliert ebenfalls seinen 
Mitgliedern Inge Wesch (Fitness) und Reiner 
Hinz (Fußball) zum 70. Geburtstag & Bernhard 
Saathoff (Motorsport; 12.10.) zum 60. Geb.! 
Als treue Mitglieder werden geehrt: Jürgen 
Reiners, 1.Leiter Kegeln am 01.10. für 30 Jahre 
und Heidemarie Lotze am 14.10. für 40 Jahre! 


